
Von: djo - Deutsche Jugend in Europa Bundesverband e.V.

An:

CC:

Betreff: djo-Pressemitteilung 06/2010: Beteiligung der 
Migrantenjugendorganisationen sicherstellen

Datum: Mittwoch, 21. Juli 2010 09:00:28

Anlagen: Pressemitteilung 2010-06 MJSO beteiligen 19.07.2010.pdf 

Beteiligung der Migrantenjugendorganisationen sicherstellen 
 
 
Partizipationsmöglichkeiten des Nationalen Integrationsplans zu einseitig 
 
 
Zum 8. Bericht der Bundesregierung über die Lage der Ausländerinnen und 
Ausländer in Deutschland (Integrationsbericht) erklärt die djo-Bundesvorsitzende 
Hetav Tek: „Bei der Umsetzung des Nationalen Integrationsplans und der 
Integrationspolitik der Bundesregierung werden fast ausschließlich die 
Erwachsenenverbände der  Herkunftsgruppen einbezogen. Wir begrüßen ausdrücklich 
den partizipativen Ansatz der Integrationspolitik, wie er in dem Bericht mehrfach 
formuliert wird. Dennoch ist festzustellen, dass der Dialog mit den Migrantinnen und 
Migranten meist nur über die Erwachsenenverbände geführt wird. Die spezifischen 
Vorstellungen, Ansätze und Bedürfnisse der jungen Generationen der Migrantinnen 
und Migranten aber nur von den Erwachsenen vertreten zu lassen, fördert nicht gerade 
die Eigenständigkeit und das progressive Gewicht der Migrantenjugend-
organisationen.“ Frau Tek betont: „Die gestiegene Aufmerksamkeit von Politik und 
Verwaltung für Migrantenorganisationen ist eine große Errungenschaft der letzten 
Jahre. Dabei sollten die Interessenvertretungen von jungen Migranten stärker als 
bisher genutzt werden, die Ziele des bundesweiten Integrationsprogramms zu 
erreichen. Wir bieten unsere Mitarbeit im geplanten Bundesbeirat für Integration und 
bei der Erstellung des Aktionsplanes zur Umsetzung des Nationalen 
Integrationsplanes an.“ 
 
Berlin, 19.Juli 2010 
 
 
Die djo-Deutsche Jugend in Europa ist ein überparteilicher und überkonfessioneller 
Jugendverband, der sich für ein geeintes, demokratisches Europa einsetzt, in dem der 
trennende Charakter von Grenzen überwunden ist. Im Rahmen ihrer Jugendarbeit 
fördert sie die kulturelle Betätigung von jungen Menschen und jungen Zuwanderern 
als Mittel der Identi­tätsstiftung und Hilfe zur Integration. Die djo-Deutsche Jugend in 
Europa versteht sich als Dachverband ihrer Landesverbände, von 
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Beteiligung der Migrantenjugendorganisationen sicherstellen 
 


Partizipationsmöglichkeiten des Nationalen Integrationsplans zu einseitig 
 
Zum 8. Bericht der Bundesregierung über die Lage der Ausländerinnen und Ausländer in 
Deutschland (Integrationsbericht) erklärt die djo-Bundesvorsitzende Hetav Tek: „Bei der 
Umsetzung des Nationalen Integrationsplans und der Integrationspolitik der Bundesregierung 
werden fast ausschließlich die Erwachsenenverbände der  Herkunftsgruppen einbezogen. Wir 
begrüßen ausdrücklich den partizipativen Ansatz der Integrationspolitik, wie er in dem 
Bericht mehrfach formuliert wird. Dennoch ist festzustellen, dass der Dialog mit den 
Migrantinnen und Migranten meist nur über die Erwachsenenverbände geführt wird. Die 
spezifischen Vorstellungen, Ansätze und Bedürfnisse der jungen Generationen der 
Migrantinnen und Migranten aber nur von den Erwachsenen vertreten zu lassen, fördert nicht 
gerade die Eigenständigkeit und das progressive Gewicht der Migrantenjugend-
organisationen.“ Frau Tek betont: „Die gestiegene Aufmerksamkeit von Politik und 
Verwaltung für Migrantenorganisationen ist eine große Errungenschaft der letzten Jahre. 
Dabei sollten die Interessenvertretungen von jungen Migranten stärker als bisher genutzt 
werden, die Ziele des bundesweiten Integrationsprogramms zu erreichen. Wir bieten unsere 
Mitarbeit im geplanten Bundesbeirat für Integration und bei der Erstellung des Aktionsplanes 
zur Umsetzung des Nationalen Integrationsplanes an.“  
 
Berlin, 19. Juli 2010  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die djo-Deutsche Jugend in Europa ist ein überparteilicher und überkonfessioneller Jugendverband, der sich für ein geeintes, 
demokratisches Europa einsetzt, in dem der trennende Charakter von Grenzen überwunden ist. Im Rahmen ihrer Jugendarbeit 
fördert sie die kulturelle Betätigung von jungen Menschen und jungen Zuwanderern als Mittel der Identitätsstiftung und Hilfe 
zur Integration. Die djo-Deutsche Jugend in Europa versteht sich als Dachverband ihrer Landesverbände, von 
landsmannschaftlichen Bundesgruppen und von Migrantenjugendorganisationen. In der internationalen Jugend- und 
Kulturarbeit organisiert die djo-Deutsche Jugend in Europa auf Versöhnung und Verständigung ausgerichtete Austausch- und 
Begegnungsmaßnahmen.. Weitere Schwerpunkte ihrer Arbeit sind der Einsatz für die weltweite Ächtung von Vertreibungen 
und das Engagement für die sozialen, politischen und kulturellen Rechte von Vertriebenen, Flüchtlingen und Migranten. 
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